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Verzeichnis der Dokumente 

Dokument 1 
Umtriebe einer Pietistin aus Bürglein in der Nachmittagskinderlehre des Kaplans Huß 
aus Dietenhofen am 11. August 1726 in der Kapelle Kleinhaslach über Pietismus und 
Separatismus. 
Dietenhofen, 1732 August 14 
 
Dokument 2 
Johann Georg Gleich, Seifensieder in Kleinhaslach, bekennt in Gegenwart des Pfarrers 
Huß von Dietenhofen, des Pfarradjunkten Esper und dreier Kleinhaslacher Bürger seine 
pietistischen Anschauungen über die Evangelische Kirche, ihre Lehren und Geistlichen. 
Dietenhofen, 1728, Januar 14 

Dokument 3 
Pfarrer Huß berichtet zur Inspektion Dietenhofen die Ablehnung evangelischer Taufe 
und des Abendmahls durch den Pietisten Johann Georg Gleich aus Kleinhaslach. 
Dietenhofen, 1729 Januar 6 

Dokument 4 
Konzept eines Berichtes von Diakon Huß an die Inspektion Dietenhofen zur Cha-
rakteristik der Personen des Johann Georg Gleich und des Johannes Reinert und deren 
weitere pietistische und separatistische Umtriebe in der Bevölkerung sowie die 
seelsorgerlichen Bemühungen des Diakons. 
Dietenhofen, 1730 Mai 26 

Dokument 5 
Bericht des Neustädter Superintendenten Johann Adam Steinmetz vom 6. Januar 1732 an 
das Konsistorium Bayreuth über die Vernehmung der Separatisten Seifensieder Johann 
Georg Gleich, Maurer Johannes Reinert und Pottaschenbrenner Schneider in der Absicht, 
diese von ihren Irrtümern aufgrund der Heiligen Schrift zu überzeugen. Angefügt ist das 
Konsistorialreskript vom 16. Januar 1732 an Pfarrer und Inspektor Buchta-Dietenhofen, 
mit Diakon Huß aufgrund des Berichtes von Steinmetz die Separatisten für eine 
bestimmte weitere Zeit mit Geduld und Liebe zu ertragen. 
Neustadt/Aisch, 1732 Januar 6; Bayreuth, 1732 Januar 16 
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Dokument 6 
Konzept eines Beschwerde- und Rechtfertigungsschreibens [von Diakon Huß] an 
Inspektor Buchta in Dietenhofen wegen des einseitigen Vorgehens gegen und des nicht 
akzeptablen Berichtes von Superintendent Steinmetz über die Separatisten Gleich und 
Reinert. 
Dietenhofen, 1732 Januar 28 

Dokument 7 
Kopie des Beschwerde- und Rückforderungsschreibens des Kleinhaslacher Pietisten und 
Maurers Johannes Reinert an Inspektor Johann Georg Buchta in Dietenhofen wegen der 
Wegnahme und Übergabe zweier pietistischer Bücher durch Kaplan Huß an die 
Inspektion Dietenhofen. 
Dietenhofen, 1732 Febr. 23, (Kopie, 1732 Mai 19) 

Dokument 8 
Pfarrer und Magister Daniel Beer aus Weihenzell berichtet Diakon Christoph Carl Huß in 
Dietenhofen über ein Gespräch mit Kammerkommissar Kraußeneck über die Zunahme 
der Pietisten, insbesondere über die weiteren Begebenheiten um den Seifensieder Gleich 
und den in Dietenholz wohnhaften Georg Übelhör, ehedem in Diensten des Weihenzeller 
Pfarrers. 
Weihenzell, 1732 März 5 

Dokument 9 
Kopie des Schreibens der Kleinhaslacher Pietisten Johann Georg Gleich und Johann 
Reinert (Reyner) an den Markgrafen Georg Friedrich Carl von Brandenburg-Kulmbach 
zur Rechtfertigung der eigenen Überzeugung, der Darstellung der Vorgänge aus ihrer 
Sicht und zur Anklage gegen Kaplan Huß. 
Kleinhaslach, 1732 März 18 

Dokument 10 
Das Konsistorium Bayreuth befiehlt Inspektor Buchta in Dietenhofen, Diakon Huß von 
Kleinhaslach aufgrund der Beschwerde des Johann Georg Gleich und des Johannes 
Reinert wegen seiner harten Aussagen gegen die Separatisten zu vernehmen. 
Bayreuth, 1732 März 26 
 
Dokument 11 
Beschwerde und Schutzgesuch des Maurers Johannes Reinert aus Kleinhaslach an den 
Markgrafen Georg Friedrich Carl von Brandenburg-Kulmbach wegen der Verfolgungen 
durch Diakon Huß und tätlicher Angriffe der Gemeindeglieder Kleinhaslachs. 
Kleinhaslach, 1732 April 5, (präsentiert Bayreuth, 1732 April 8) 
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Dokument 12 
Befragungsprotokoll des Schulmeisters, der Kleinhaslacher Gemeinde und der Bauern 
aus Neuhöflein durch den Amtsschreiber Weißmann aus Dietenhofen zu den beiden 
Beschwerdeschreiben des Johann Georg Gleich und des Johannes Reinert vom 18. März 
und 8. April 1732 an den Markgrafen. 
Dietenhofen, 1732 April 22 

Dokument 13 
Verhörprotokoll der beiden Kleinhaslacher Pietisten Johann Georg Gleich und Hans 
Reinert durch die Amtsmannschaft Dietenhofen (Johann Christoph Kraußeneck) auf 
Veranlassung von Kaplan Huß vom 23. April 1732. 
Dietenhofen, 1732 April 23,1732 Mai 13 

Dokument 14 
Protokoll der Befragung der Margaretha Reinert, Ehefrau des Maurers Johannes Reinert, 
über ihre ärgerlichen Reden zu Catharina Endres, Ehefrau des Bauern Leonhard Endres 
in Kleinhaslach. 
Kleinhaslach, 1732 Mai 25 

Dokument 15 
Verantwortung des Kaplans Christoph Carl Huß von Kleinhaslach gegenüber dem 
Markgrafen Georg Friedrich Carl von Brandenburg-Kulmbach wegen der an den 
Markgrafen eingereichten Beschwerden der Pietisten Gleich und Reinert vom 18. März 
bzw. 8. April 1732 gegen Huß und die Kleinhaslacher Gemeinde. 
Dietenhofen, 1732 Juni 13 
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